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Kurzübersicht
zur beiliegenden Beschlussvorlage

Anlass  Eingang von Spenden

Inhalt  Grundsatzbeschluss zu Ticketspenden von der FC 
Bayern München AG und der FC Bayern München 
Basketball GmbH sowie der Circus Krone GmbH & Co. 
Betriebs-KG

Gesamtkosten/
Gesamterlöse

-/-

Entscheidungsvorschlag  Zustimmung zur jährlichen Annahme von Spenden in 
Höhe von jeweils bis zu 100.000 € von der FC Bayern 
München AG und der FC Bayern München Basketball 
GmbH 

 Zustimmung zur Erhöhung der Wertgrenze aus dem 
Beschluss Nr. 08-14 / V 14247 zur jährlichen Annahme 
von Spenden in Höhe von bis zu 300.000 € von der 
Circus Krone GmbH & Co. Betriebs-KG

Gesucht werden kann im 
RIS auch unter:

 Ticketspenden
 FC Bayern München AG
 FC Bayern München Basketball GmbH 
 Circus Krone GmbH & Co. Betriebs-KG
 Umsetzung der Handlungsempfehlungen

Ortsangabe -/-
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I. Vortrag der Referentin

Spendenannahme
Aufgrund von § 22 Nr. 7 der Geschäftsordnung des Stadtrats der Landeshauptstadt 
München sind Zuwendungsangebote, deren Gesamtwert 10.000 € übersteigt, dem 
jeweiligen Fachausschuss zur Entscheidung vorzulegen. 

Zusammenfassung
In den letzten Jahren erreichte das Sozialreferat von der FC Bayern München AG/FC 
Bayern München Basketball GmbH und der Circus Krone GmbH & Co. Betriebs-KG  
wiederkehrende Spendenangebote in Form von Veranstaltungstickets. Der Wert der 
einzelnen Spenden variierte in der Vergangenheit dabei von 11.200 € bis zu 250.000 €. 
Diese Angebote werden meist kurzfristig vor dem Veranstaltungstermin angeboten. 
Wegen der Kurzfristigkeit ist eine Behandlung im Sozialausschuss vorab nicht möglich. 
Damit läuft das Sozialreferat Gefahr, diese für die Zielgruppe erfreulichen  
Spendenangebote formal nicht rechtzeitig annehmen zu können. Für die notwendige 
Weiterverteilung der Tickets an die Zielgruppe (bspw. Geflüchtete, Bezieherinnen und 
Bezieher von Sozialleistungen, etc.) sind zudem einige Tage Vorlauf eine unabdingbare 
organisatorische Voraussetzung. Bisher besteht für das Sozialreferat in diesem Fall nur 
die Möglichkeit einer dringlichen Anordnung durch den Oberbürgermeister, mit 
anschließender Bekanntgabe in einer Sitzung des Sozialausschusses. 
Es ist davon auszugehen, dass die FC Bayern München AG/die FC Bayern München 
Basketball GmbH auch zukünftig vergleichbare Zuwendungen anbietet. 
Ein Grundsatzbeschluss zur Annahme von derartigen Spenden der Circus Krone GmbH & 
Co. Betriebs-KG (Sitzungsvorlage Nr. 08-14 / V 14247) an das Sozialreferat hat sich 
bereits bewährt. Allerdings zeigte sich, dass durch zusätzliche außerplanmäßige 
Sonderveranstaltungen und damit verbundenen zusätzlichen Spenden von 
Veranstaltungstickets, der Grundsatzbeschluss in seiner ursprünglichen Höhe nicht mehr 
ausreicht. 
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Grundsatzbeschluss
Um den Verwaltungsaufwand bei der Entscheidung über Zuwendungsangebote zu 
reduzieren (vgl. Grundsatzbeschluss zur Annahme von häufig wiederkehrenden 
gleichartigen Zuwendungen in der Sitzungsvorlage Nr. 08-14 / V 13651) und die 
rechtzeitige Verteilung der Veranstaltungstickets zu gewährleisten, schlägt das 
Sozialreferat vor, regelmäßig wiederkehrende Angebote von der FC Bayern München AG 
und der FC Bayern München Basketball GmbH im Rahmen eines Grundsatzbeschlusses 
für die Zukunft genehmigen zu lassen und den bestehenden Grundsatzbeschluss zur 
Annahme von Spenden der Circus Krone GmbH & Co. Betriebs-KG (Sitzungsvorlage
Nr. 08-14 / V 14247) zu erhöhen. So wird ein wiederholtes Befassen des Stadtrats bzw. 
des Sozialausschusses mit dem gleichen Sachverhalt vermieden.

1   Die Spender

1.1  Die FC Bayern München AG
Die FC Bayern München AG betreibt die professionelle Fußballabteilung des FC 
Bayern München und ist untergliedert in das Geschäftsfeld Fußball, das die 
Unterhaltung und Vermarktung der Fußballmannschaften sowie der Marke des FC 
Bayern umfasst, und das Geschäftsfeld Allianz Arena. 

1.2  FC Bayern München Basketball GmbH 
Die FC Bayern München Basketball GmbH ist die Basketballabteilung des 
Sportvereins FC Bayern München. Sie wurde 1946 gegründet. In den ersten 
Jahrzehnten ihres Bestehens konnte die Herrenmannschaft mehrere Erfolge auf 
nationaler Ebene erzielen.

1.3  Circus Krone GmbH & Co. Betriebs-KG
Der Circus Krone ist einer der größten Zirkusse in Europa und hat seit 1919 seinen 
festen Sitz in München. Mit diesem festen Sitz in der Marsstraße ist er der einzige 
westeuropäische Zirkus mit einem „festen“ Stammsitz. 

2     Inhalt und Zweck der Spende
Die Spenden werden in Form von Veranstaltungstickets angeboten. Sie werden vom 
Sozialreferat der Landeshaupstadt München angenommen und durch die im 
Sozialreferat vorhandene Expertise und Kontakte an sozial benachteiligte 
Bürgerinnen und Bürger verteilt, um die Teilnahme an Veranstaltungen bzw. am 
kulturellen Leben zu ermöglichen. Diese Angebote stießen in der Vergangenheit bei 
der Zielgruppe auf außerordentlich großes Interesse. 
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3     Umsetzung der Handlungsempfehlungen
Im Rahmen der Handlungsempfehlungen sind insbesondere auch die geschäftlichen 
bzw. rechtlichen Beziehungen von Spenderinnen und Spendern zur 
Landeshauptstadt München zu prüfen. Nach Ansicht der Stadtkämmerei kann dabei 
aufgrund der Größe der Organisationsstruktur der Stadt in der Regel auf die 
tatsächlichen und rechtlichen Beziehungsverhältnisse zum jeweiligen Referat 
abgestellt werden. 

Als geschäftliche Beziehungen des Sozialreferates im Sinne der 
Handlungsempfehlungen sind alle Rechtsverhältnisse anzusehen, die Dienststellen 
des Sozialreferates selbst unmittelbar eingehen oder auf deren Abschluss bzw. deren 
Ausgestaltung sie unmittelbaren Einfluss nehmen. 

Die Spender sind dem Sozialreferat durch eine langjährige positive Zusammenarbeit 
und vorangegangene Spenden bekannt.

Nach der Beurteilung des Sozialreferates bestehen keine Bedenken hinsichtlich der 
ausschließlich mäzenatischen Beweggründe der Spender, da die Spenden an keine 
Bedingungen geknüpft sind und an bedürftige Einzelpersonen weiterverteilt werden. 

Anhörung des Bezirksausschusses
In dieser Beratungsangelegenheit ist die Anhörung eines Bezirksausschusses nicht 
vorgesehen (vgl. Anlage 1 der BA-Satzung).

Abstimmung mit anderen Referaten und Stellen
Die Stadtkämmerei hat keine Einwände gegen die Beschlussvorlage.
Die Antikorruptionsstelle hat von der Beschlussvorlage Kenntnis genommen und keine 
Einwände erhoben.

Dem Korreferenten, Herrn Stadtrat Müller, der Stadtkämmerei, der Antikorruptionsstelle, 
der Gleichstellungsstelle für Frauen und dem Sozialreferat/Stelle für interkulturelle Arbeit 
ist ein Abdruck der Sitzungsvorlage zugeleitet worden.
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II. Antrag der Referentin

1. Der Sozialausschuss stimmt einer jährlichen Spendenannahme jeweils in Höhe von bis 
zu 100.000 € von der FC Bayern München AG und der FC Bayern München Basketball 
GmbH zu.

2. Der Sozialausschuss stimmt zu, die Wertgrenze aus dem Beschluss Nr. 08-14 /
V 14247 über die jährliche Annahme von Spenden von der Circus Krone GmbH & Co. 
Betriebs-KG von 280.000 € auf 300.000 € zu erhöhen.

3. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss
nach Antrag.

Die endgültige Beschlussfassung obliegt der Vollversammlung des Stadtrates.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Die Vorsitzende Die Referentin 

Christine Strobl Dorothee Schiwy
Bürgermeisterin Berufsm. Stadträtin 

IV. Abdruck von I. mit III.
über D-II-V/SP
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z.K.
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V. Wv. Sozialreferat
1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt.

2. An die Antikorruptionsstelle
An das Sozialreferat, Stelle für interkulturelle Arbeit
An die Gleichstellungsstelle für Frauen
z.K.

Am

I.A.
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